
Was ist ein Alpha Kurs?

DER ALPHA-KURS IN KATHOLISCHEN PFARREN

Aktuelles aus katholischen Pfarren

Der Alpha Kurs erstreckt sich über 
10 Wochen und ein gemeinsames 
Wochenende  (etwa nach dem 5. oder 
6. Abend). 

Am Ende jedes Kurses findet ein 
Alpha Fest statt, das den Abschluss 
des Kurses feiert, aber auch eine 
großartige Möglichkeit ist, Freunden, 
Nachbarn und Verwandten zu zeigen, 
worum es bei Alpha geht und sie zu 
einem neuen Alpha Kurs einzuladen.

Idealerweise ist der Alpha Kurs 
ein laufendes Programm, das von 
Pfarreien, zwei- bis dreimal im Jahr 
angeboten wird, gewissermaßen die 

offene Tür der Pfarrgemeinde, um 
Fragende und Suchende zum Glauben 
und zur Gemeinschaft der Kirche zu 
führen. 

Der Alpha Kurs ist kein Seminar, es 
gibt keine verpf lichtende Einschreibung 
und keine Kursgebühr. 

Er ist nach dem Modell „Gastgeber 
und Gäste" gestaltet. Ein Team aus 
der Pfarrgemeinde lädt Gäste ein und 
kümmert sich um deren Wohl.

Wenn es den Gästen gefallen hat, 
kommen sie nach dem ersten Mal auch 
in der nächsten Woche wieder.

Wie „funktioniert“ der Alpha Kurs?

Der Alpha Kurs ist eine praktische Einführung in 
den christlichen Glauben und wurde entwickelt 
für Menschen, die der Kirche fern stehen, für 
Suchende und Ungetaufte.  Der Kurs hilft aber 
auch praktizierenden Christen, die den Glauben 
neu entdecken möchten.

"Für einen Jünger Christi 
ist es eine Liebespflicht, 

das Evangelium zu 
verkünden."

Papst Johannes Paul II
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Meistens findet der Alpha Kurs abends 
statt und startet mit einem gemütlichen 
Abendessen (es gibt auch Vor-
mittagskurse mit einem Frühstück). 
Darauf folgt ein Vortrag über ein 
Glaubensthema. Nach dem Vortrag 
treffen sich die Gäste (in der Regel 
diejenigen, die beim Essen zusammen 
saßen) in kleinen Tischgruppen zu 
je acht bis zehn Personen. In dieser 
Zusammenstellung bleibt die Gruppe 
während des ganzen Kurses. 

Dann wird das Thema des Abends 
besprochen und jeder hat die Mög-
lichkeit, ganz offen Fragen zu stellen 
und zu sagen, was er über das Thema 
denkt und fühlt. In jeder Gruppe gibt es 
einen Gruppenleiter und zwei Helfer 
aus dem Team, die den Alpha Kurs 
tragen. Der Leiter hat die Aufgabe, 
das Gespräch unter den Gästen zu 
moderieren und gegebenenfalls durch 
persönliche Glaubenserfahrungen zum 
Gespräch beizutragen.

Der Alpha Kurs entstand Ende in 
den 80er-Jahren in der Holy-Trinity-
Brompton-Gemeinde, einer anglikani-
schen Gemeinde im Herzen Londons 
(nahe dem Hyde Park). 

Er wurde zunächst als Angebot für die 
Gemeindeglieder entwickelt, um die 
Grundlagen des christlichen Glaubens 
aufzufrischen. 

Im Jahre 1990 erkannte Nicky Gumbel, 
Pfarrer an der Holy-Trinity-Kirche und 
vormals Rechtsanwalt, das Potential 
des Kurses als Werkzeug zur (Erst- 
und Re-) Evangelisierung. 

Nicky Gumbel hat den Kurs so ver-
ändert, dass er zu einem Angebot 
für Menschen außerhalb der Pfarr-
gemeinde wurde.  

Dadurch kamen immer mehr Menschen 
zum Kurs und viele fanden am Ende 
des Kurses den Weg in die Kirche. 

Die Vorträge, 
die im Buch 
„Fragen an 
das Leben" 
erschienen 
sind, behan-
deln wichtige 
Themen und 
Fragen wie 
„Wer ist Jesus?"
und „Warum 
und wie soll 
ich beten?" 

Die bisher schrumpfende Gemeinde 
wuchs wieder.

Wenn man heutzutage sonntags 
nach Holy Trinity kommt, erlebt man 
vier volle Sonntagsgottesdienste und 
zahlreiche junge Christen.

Woher stammt der Alpha Kurs?

Andere Pfarreien waren mehr und 
mehr am Alpha Kurs interessiert. So 
wurde 1993 die erste Alpha Konferenz 
durchgeführt, um  Interessierte in der 
Durchführung des Kurses  zu schulen. 
Danach starteten Gemeinden in ganz 
England mit  Alpha Kursen. Durch die 
Vermittlung des damaligen Bischofs 
von London, Kardinal Basil Hume 
OSB, wurde der Alpha Kurs von Anfang 
an auch von katholischen Pfarreien 
übernommen. 

Seitdem wurden hunderte Alpha 
Konferenzen abgehalten und mehr 
als 30.000 Kurse in 150 Ländern. 
Über 6 Millionen Menschen haben 
weltweit schon an einem Alpha 
Kurs teilgenommen – viele in der 
katholischen Kirche. Auf der Alpha 
Konferenz in Stuttgart im Mai 2005 
waren 1000 Teilnehmer, davon 20% 
Katholiken. 

Der Alpha Kurs ist heute ein weltweit in 
den meisten christlichen Konfessionen 
verbreiteter fruchtbringender Basiskurs 
zum christlichen Glauben.

„In den Alpha Kursen verkündigen die Referenten das 

Wort Gottes in einer zeugnishaften, lebensnahen Sprache. 

Wesentlich evangelisierend wirkt die Erfahrung von Liebe 

und Gemeinschaft und der Austausch über den Glauben. 

Dabei kann die ganze Breite und Komplexität der Lebens- 

und Glaubenswirklichkeit besprochen werden. 

Nach eingehender Prüfung im Auftrag der Schweizer 

Bischofskonferenz betrachte ich diese Kurse als geeignete 

Form einer segensreichen Neuevangelisierung, um 

Menschen im Glauben anzusprechen und sie zu einer 

Lebensentscheidung für Christus zu führen. Es würde 

mich freuen, wenn viele diese Chance wahrnehmen."    

Martin Gächter, Weihbischof des Bistums Basel

Praktisch

Ausbreitung



3

Der Alpha Kurs wird in Frankreich 
und Österreich häufig in katholischen 
Pfarreien eingesetzt, in Deutschland 
jedoch bisher mehr von freikirchlichen 
Gemeinden genutzt. 

Die Menschen, die durch den Kurs von 
außen in die Pfarrei kommen, stärken 
auch in katholischen Pfarreien das 
Bewusstsein, dass die Kirche da ist, 
um Fernstehenden Zeugnis von der 

Liebe Gottes zu geben und sie in seine 
Gemeinschaft zu führen. 

Der Inhalt des Alpha Kurses stimmt  
mit der Lehre der Kirche überein und 
betont das den Christen gemeinsame 
Glaubensfundament. Er ersetzt nicht 
die Katechese und Einführung in alle 
Sakramente und in die Sakramentalität 
der Kirche. Das hieße seine Funktion 
zu missdeuten und ihn zu überfordern.

Bei einem Gespräch im August 2004 
würdigte der damalige Kardinal 
Ratzinger den  Alpha Kurs,  der ihm 
besonders durch die Erfahrungen  
amerikanischer Bischöfe bekannt 
war,  als geeignetes Werkzeug der 
Erstverkündigung (Kerygma) und 
unterstrich die Notwendigkeit, einer auf 
die Alpha Kurse aufbauenden Weiter-
führung in das geistliche Leben der 
Kirche. 

Welche Funktion hat der Alpha
Kurs in der katholischen Kirche?

Das Grundkonzept „Alpha Kurse 
für Katholiken“ beinhaltet 3 Stufen
1. Alpha Kurs

Anleitung und Schulungen für Teams 
aus katholischen Pfarreien und 
Gemeinschaften. 

Öffnung der Gemeinde für eine neue 
Blickrichtung der Evangelisierung:  von 
innen nach außen.

2. Folgekurs

Nach zwei oder drei Alpha Kursen 
sollte ein Folgekurs angeboten wer-
den, der die Teilnehmer der Alpha 
Kurse in Leben und Lehre der Kirche 
einführt. Möglichkeiten hierzu bieten 
Kurse aus dem Projekt „Wege er-
wachsenen Glaubens" (Hubert Lenz, 
Klemens Armbruster, Leo Tanner u.a.)
oder vorhandene Kurse z.B. über 
Sakramente.
Unter der Federführung von Pfr. Leo 
Tanner aus der Schweiz wird derzeit 
ein Folgekurs erarbeitet, der auf die 
Voraussetzungen aus dem Alpha 
Kurs aufbaut und methodisch an ihn 
angelehnt ist. Der Folgekurs soll neben 
den Gästen aus dem Alpha Kurs auch 
eine Einführung für diejenigen Christen 
sein, die Fragen an die Kirche haben.

3. Eingliederung in die Ortskirche 
    (Pfarrgemeinde)

Erfahrungsgemäß entstehen aus den 
Alpha Kursen Gruppen, die den Weg 
der gemeinsamen Glaubenserfahrung 
weitergehen möchten. 

Es ist wichtig, dass diese Gebets- 
und Hausgruppen geistlich betreut 
werden und für die Gemeinschaft der 
Ortskirche fruchtbar werden können.  

Ein beeindruckendes Modell dafür 
sind die Pfarrzellen der katholischen 
Pfarrei Sant’ Eustorgio in Mailand, wo 
vor 10 Jahren mit vier Zellen begonnen 
worden ist und jetzt 130 Zellen 
existieren, die das Pfarreileben tragen. 

http://www.santeustorgio.it/cellule.htm

• hilft, die Nichtglaubenden und Fernstehenden zu erreichen
• stärkt das Gebetsleben und die Fähigkeit der Teilnehmer, über ihren Glauben zu sprechen
• ermutigt Menschen, sich in das Leben der Pfarrgemeinde einzugliedern
• beinhaltet das Zeugnis zur Einheit der Christen in Christus
• ermutigt Pfarreimitglieder, auf andere zuzugehen und schafft Beziehungen – Freundschaften wachsen
• wird in katholischen Pfarreien von einem Team von Laien in Verbindung mit dem Pfarrer durchgeführt (derzeit ca. 250 kath. Kurse  im deutschen Sprachraum)
• trägt sich selbst weiter und ist ein Wachstumsprojekt; viele Neuhinzugekommene werden Helfer im nächsten Alpha Kurs; 
 ‚Die Bekehrten gehen hinaus und evangelisieren andere!’ (Papst Paul VI, Evangeli Nuntiandi)
• ändert in der Gemeinde die Blickrichtung von innen nach außen (Sensibilisierung für Evangelisation und den Dienst an den Nächsten)
• ist idealerweise in der Pfarrei (oder Pfarreiengemeinschaft) ein regelmäßiges Programm; 
 für Außenstehende eine stets offene Tür zum Glauben und zur Kirche
• bedarf einer Weiterführung in der Katechese (Folgekurs: Einführung in das geistliche Leben der Kirche) 
 und der geistlichen Begleitung der Gebetsgruppen in die Pfarrei und die Kirche (z.B. Pfarrzellsystem, Modell Sant’ Eustorgio, Mailand)
• ist  in einer angepassten Form auch als Jugend Alpha Kurs einsetzbar – gute Erfahrungen gibt es in  der Firmvorbereitung 
 (oder auch als Vertiefung nach der Firmung)
• ist ein Kurs des Austausches: gegenseitige Hilfe von Pfarreien bei der Einführung und Durchführung ist sehr fruchtbar; 
 es gibt auch bewegende Beispiele für interkonfessionelle Hilfe beim Start des Alpha Kurses

In Stichworten: Der Alpha Kurs…
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  18.15 Uhr Vorbereitungstreffen – 
  die Leiter treffen sich zum Gebet

  19.00 " Abendessen – 
  Begrüßung der Gäste, die sich in Tischgruppen zum Abendessen setzen

  19.40 " Begrüßung – 
  der Kursleiter begrüßt die Gäste und führt in das Thema ein

  19.45 " Lobpreis  – 
  der Kurs ist eine praktische Einführung in den Glauben, so ist eine kurze Lobpreiszeit  
  sinnvoll (ggf. erst ab dem 5. oder 6. Abend behutsam einführen)

  20.00 " Vortrag – 
  nach dem „obligaten" Alpha Witz beginnt der Vortrag (entweder live oder per Video/DVD)

  20.45 " Kleingruppen – 
  nach dem Vortrag teilen sich die Gäste wieder in ihre Gruppen auf;
  es gibt Kaffee/Tee/Kekse etc. und das gerade Gehörte wird besprochen 

  21.30 " Ende – 
  auf ein pünktliches Ende wird geachtet, so dass die Gäste auch für das 
  nächste Mal zeitlich kalkulieren können

ZEITPLAN

Gemeinsames Ziel aller Vorträge ist, 
dass Christsein nicht nur aus Regeln 
und Verboten besteht, sondern  die 
persönliche Beziehung mit Jesus 
Christus im Vordergrund steht.  

Die Vorträge sind auf Zeugnisse und 
Elemente der  klassischen Apologetik 
aufgebaut (z.B. C.S. Lewis)  und sprechen 
die Gäste durch lebendige Beispiele 
und das Wort der Heiligen Schrift an.

 1. Wer ist Jesus?
 2. Wozu starb Jesus? 
 3. Christ werden – wie geht das?  
 4. Wie kann man die Bibel lesen? 
 5. Warum und wie bete ich? 
 6. Wie führt uns Gott? 
 7. Wie widerstehe ich dem Bösen? 
 8. Warum und wie mit anderen 
  über den Glauben reden? 
 9. Heilt Gott auch heute noch? 
 10. Welchen Stellenwert hat 
  die Kirche?
Einführungsvortrag beim Alpha Fest:
 Christsein – unwichtig, unwahr oder 
unattraktiv? 

Ungefähr nach der Hälfte des Kurses 
findet ein gemeinsames Wochenende 
zum Thema Heiliger Geist statt: 

„Wer ist der Hl. Geist? Wie wirkt er? 
Wie kann ich mit dem Hl. Geist erfüllt 
werden? Wie kann ich das Beste aus 
meinem Leben machen?"  

Das Wochenende dient auch der 
Begegnung, der gemeinsamen Erho-
lung und Freude. Das Wochenende 
ist oft die Zeit, in der jemand beginnt, 
sein Herz für Gott zu öffnen oder einen 

weiteren Glaubensschritt zu machen, 
und es ist die Zeit, in der ernsthafte 
Freundschaften in der Gruppe ent-
stehen und wachsen.

„Der Grund, weshalb das Niveau der 
Heiligkeit bei uns so niedrig ist, unsere 
Erfolge so gering, unser Blick für die 
Wahrheit so getrübt, unser Glaube so 
blutleer …liegt vielleicht daran, dass 
wir es nicht wagen, einander das 
Geheimnis unseres Herzens anzu-
vertrauen."         John Henry Newman, 1864

Der Alpha Kurs ist nicht völlig neu. Er 
vereinigt erprobte Elemente aus der 
Verkündigung und Diakonie der Kirche. 
Aber es geschieht nicht nur durch eine 
gute Methode, dass jemand sein Herz 
für Gott öffnet. 

Der Alpha Kurs ist vielleicht vor allem 
ein Gebetskurs. Er wird durch das 
regelmäßige Gebet  des Teams und 

der Pfarrgemeinde getragen, z.B. eine 
gemeinsame Zeit der Anbetung. 

In den Alpha Kursen gibt es neben den 
praktisch Tätigen auch eine Gruppe, 
die unter der Woche und während 
des Abends die Gäste und Mitarbeiter 
mit ihrem Gebet begleitet, oder auch 
geistliche Gemeinschaften und Klöster, 
die für den Alpha Kurs beten. 

Ein typischer Alpha Kursabend

Die Vorträge Das Wochenende

Das Gebet
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„Der Alpha Kurs bietet einen Einstieg oder einen Wiedereinstieg in die Pfarrei. 
Ich habe als Pfarrer in diesem Kurs einen Ort gefunden, wohin ich all jene 
einladen kann, denen ich bei Taufe, Firmung, Erstkommunion, Eheschließung, 
Beerdigungen usw. begegne. Einige Laien haben begonnen, ihre Nachbarn und 
Freunde einzuladen, weil sie wussten, dass dieser Kurs besonders auch für 
Nicht-Kirchgänger geeignet ist. 

Ich finde die Methode des Kurses genial, weil diese den Schwerpunkt auf das 
Erleben von Glaubensgemeinschaft legt. Wir haben erfahren, dass Menschen 
dadurch eine entscheidende Erfahrung für ihr Glaubensleben machen konnten 
und dass in der Pfarrei ein neues Beziehungsnetz entstanden ist. Durch den Kurs 
haben Menschen wieder begonnen, sich in der Pfarrei zu engagieren." 

Pfr. Martin Piller, St. Maria Lourdes, Zürich

Zur Planung eines Alpha Kurses  
ist es wichtig, dass er von Pfarrei, 
Pfarrer und den Mitarbeitern in der 
Seelsorge geistlich mitgetragen wird. 
Die Teammitglieder sollen Gästen 
gegenüber einfühlsam und freundlich 
sein und ein Herz für die Weitergabe 
des Glaubens haben.  
Das Heilig-Geist-Wochenende und die 
Leitung der Kleingruppen bedürfen 
einer guten Vorbereitung! 
Auskunft über Alpha Konferenzen, 
regionale Trainingstage sowie Alpha 
Berater findet man im Internet unter: 
www.alphakurs.at • www.alphakurs.de 
www.alphalive.ch • www.alphacourse.org

Einen Alpha Kurs starten

Wie starte ich einen Alpha Kurs? (Nicky Gumbel);  € 10,30
Das unentbehrliche Buch für jeden, der einen Alpha Kurs erfolgreich durchführen will. Hier finden Sie alle wichtigen Details, 
Tipps und Informationen zur Umsetzung sowie ermutigende Erfahrungsberichte von Menschen, deren Leben durch diesen 
Kurs grundlegend verändert wurde.  

Fragen an das Leben (Nicky Gumbel);  € 8,95
Alle 15 Vorträge mit Nicky Gumbel kann man auch auf DVD (mit deutschem Voice-Over) erhalten und im Kurs verwenden 
(DVD Set: € 119,--). Das erleichtert manchmal den Aufwand beim ersten Alpha Kurs. Zum Testen gibt es den Vortrag zum 
Alpha Fest bzw. Einführungsabend als Einzel-DVD zum Preis von € 7,--.

CD-Rom;  € 41,80
Diese CD-Rom beinhaltet die Kapitel des Buches „Fragen an das Leben“. Für jeden Kursabend besteht eine hilfreiche Powerpoint-
Präsentation mit Schlüsselbibelversen. Zudem enthält die CD-Rom Auszüge aus dem Trainingsheft für Leiter und Helfer, wie auch 
verschiedene Vorlagen für die Kursvorbereitung.

 Grundlagen zum Alpha Kurs für katholische Christen (Leo Tanner);  € 13,30
 Das Buch führt in die theologischen Grundlagen des Alpha Kurses im Kontext der kath. Kirche ein. Es bietet besonders für pastorale Mitarbeiter 
 und Pfarrer einen Überblick über die Voraussetzungen zur Durchführung eines Kurses und gibt Hilfen für Vertiefungswege nach dem Kurs. 

 Referentenhandbuch zum Alpha Kurs für katholische Christen (Leo Tanner);  € 81,20
 Das Handbuch bietet eine gute, ausgearbeitete Hilfe zu allen 15 Themen des Kurses, um selbst die Referate im Alpha Kurs zu halten, vom 
 Alpha Witz, über praktische Beispiele und Zeugnisse bis zu einer Zusammenfassung für die Teilnehmer. 

„Ein neues Jahrhundert, ein neues Jahrtausend öffnen sich im Lichte Christi. Doch nicht alle sehen dieses Licht. 
Wir haben die wunderbare und anspruchsvolle Aufgabe, sein Widerschein zu sein. Das ist eine Aufgabe, die uns 
bangen lässt, wenn wir auf die Schwachheit blicken, die uns oft so glanzlos macht und Schatten auf uns wirft. 
Doch die Aufgabe ist lösbar, wenn wir uns dem Licht Christi aussetzen und es fertig bringen, uns der Gnade zu öffnen, die uns 
zu neuen Menschen macht. Mit diesen Worten ermutigte uns Papst Johannes Paul II zu Beginn des neuen Jahrtausends als 
Christen angesichts der weit um sich greifenden Gleichgültigkeit und Gottesferne unter den Menschen nicht in der Aufgabe der 
Neuevangelisierung nachzulassen.
Genau diesem Anliegen sieht sich der Alpha Kurs verpf lichtet: Gemeindemitglieder, die sich selbst in ihrem Glauben erneuert 
fühlen, laden Freunde u. Bekannte zu einem weiteren Glaubensgespräch ein. Sie haben den Mut gefunden, auch anderen in ihrem 
Umfeld von ihrem  Glauben zu erzählen und sie dafür zu begeistern.  Die Alpha Kurse, die ursprünglich aus dem anglikanischen 
Bereich stammen, sind auch dazu geeignet, das ökumenische Miteinander der Christen zu stärken und sich gemeinsam zu 
Christus in der heutigen Welt zu bekennen. 
Für die …in Stuttgart stattfindende Alpha Konferenz wünsche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern den Mut und die 
Begeisterung von Gottes Heiligem Geist, der uns wieder am Pfingstfest zugesagt worden ist, ihre Mitmenschen im Glauben zu 
stärken und neu zum Zeugnis für Christus in unserer Welt aufzurufen." Grußwort von Kardinal Kasper zur Stuttgarter Alphakonferenz 2005 

Bestellungen sind auch möglich über: www.alphakurs.at • weitere Informationen zum Alpha Kurs-Material für katholische Christen 
findet man auf der Homepage von WeG (Wege erwachsenen Glaubens): www.wege-erwachsenen-glaubens.org/fs1.htm
(In der Schweiz heißen die Kurse aus Lizenzgründen Alphalive Kurse.) Zusätzliches Schulungsmaterial aus Kursen in katholischen 
Gemeinden kann bestellt werden bei den Immanuel-Bibelgruppen in der Schweiz: www.immanuel-online.ch

Literatur & Material zum Alpha Kurs

Ein Erfahrungsbericht
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Was sagen andere über Alpha?
Ich freue mich, dass der 
Alpha Kurs nun auch in 
der katholischen Kirche 
in Österreich immer 
mehr Verbreitung findet 
und dass durch ihn 
Menschen zu einem 
lebendigen Glauben an 
Jesus Christus finden. 

Denn „...in keinem anderen ist das Heil 
zu finden.“ (Apg. 4,12 )

Dr. Alois Kothgasser
Erzbischof, Salzburg

Es ist unsere schöne 
Aufgabe, den Menschen 
in ihrem Alltag die 
Perspektive des Glau-
bens zu eröffnen. Wir 
freuen uns mit jedem 
Menschen, der Jesus 
Christus als das Licht 
in seinem Leben ent-

decken lernt. Mögen viele den Weg zu 
ihm finden und möge der Alpha Kurs 
hierbei eine gute Hilfe sein. 

DDr. Klaus Küng
Bischof, St. Pölten

Der Alpha Kurs, ein 
Weg, ein Modell, eine 
Methode (neben einer 
Reihe anderer), um 
Menschen die gute 
Nachricht Jesu Christi 
nahe zu bringen. In 
meiner Zeit als Pfarrer 
habe ich ihn als ein 

sehr sympathisches Modell kennen 
gelernt, das auf große Resonanz 
gestoßen ist. Zu schätzen ist das 
gemeinsame Essen, das ein starkes 
gemeinschaftsbildendes Element dar-
stellt. Gerade Menschen, die durch 
den Alpha Kurs neu in die Pfarre 
gekommen sind, haben so bereits 
eine Reihe an guten Beziehungen 
gefunden. Aber auch die Inhalte, 
die sehr lebensnah und praktisch 
orientiert sind und die Chance, eine 
Erfahrung Gottes machen zu dürfen, 
sind wesentliche Elemente des Alpha 
Kurses, Elemente die eine Antwort auf 
die Herausforderungen unserer Zeit 
darstellen. Alpha ist ein Modell, neben 
anderen, mit seinen Stärken und 
Grenzen. Für Gemeinden, die sich von 
Spiritualität, von Inhalt und Methode 
des Alpha Kurses ansprechen lassen, 
kann es ein ausgezeichneter Weg in 
ihrer Entwicklung sein.

Mag. Michael Scharf
Pastoralamtsleiter,Wien

Alpha habe ich bei einer 
Schulungskonferenz 
kennengelernt und ich 
begleite gerade den 
zweiten Kurs in der ei-
genen Pfarrgemeinde. 
Was die Teilnehmer und
mich an diesem Kurs 
fasziniert, ist die Ein-

fachheit und Klarheit der Themen. Er
ist aus dem Leben geschrieben, nicht 
„über die Köpfe hinweg“, wie ein Teil-
nehmer bestätigt hatte. Jedesmal freu-
en wir uns schon auf das nächste 
Treffen und keiner will den Abend ver-
säumen. Und ich bin erstaunt, wie sich 
die Teilnehmer wandeln und diese 
Wandlung an sich auch bestätigen. Aus 
Glaubensunsicherheit wird langsam 
eine Gewissheit und Sicherheit. Das 
nächste Seminar ist schon wieder ge-
plant, die Pfarrangehörigen werden zu
Jüngern Christi.

Der Alpha Kurs ist für 
mich das erfolgreichste 
E v a n g e l i s a t i o n s i n -
strument der letzten 
30 Jahre. Hier wird nicht 
der Bekehrungshammer 
geschwungen, sondern 
in gastfreundlicher Wei-
se der Grund unserer 

Hoffnung erläutert. Ein großer Vorteil 
des Alpha Kurses ist die Verbindung 
zwischen lebendiger Christus-Bezie-
hung untereinander. Ein weiterer Vor-
teil: Evangelisation ist nicht mehr län-
ger Sache von Experten, jede Jugend-
gruppe, jede Familienrunde kann sich 
einen Alpha Kurs zumuten. Der Alpha 
Kurs ist genau das Richtige für unsere 
Zeit. 

In unserer Pfarre Payer-
bach/Rax hat in letzter 
Zeit zwei Mal ein Alpha-
Kurs im Pfarrheim statt-
gefunden (2008+09), an
dem jeweils 20-25 Per-
sonen teilgenommen ha-
ben. Zuvor hat es auch
einen „Alpha“ im privaten 

Rahmen im Haus eines Ehepaares ge-
geben. Obwohl ich als Ortspfarrer eher 
selten an den Alpha-Veranstaltungen 
teilnehmen konnte, habe ich die Kurse
sehr positiv erlebt. Für Menschen, die
sonst eher nicht an religiösen Veran-
staltungen teilnehmen, war es ein kon-
kretes Angebot mit niedriger Hemm-
schwelle, sich mit Glaubensfragen zu 
beschäftigen; für andere, engagierte 
ChristInnen bot der „Alpha“ die Möglich-
keit, den eigenen Glauben zu vertiefen 
und wieder neu „aufzutanken“ in einer
Atmosphäre, die Herzlichkeit und Ge-
meinschaft ausstrahlte. Beim heurigen 
„Alpha“ gab es auch eine eigene Kin-
derbetreuung mit religiösen Elementen. 
Ebenfalls erfreulich war der hohe Anteil
an jüngeren Menschen, die sich am 
„Alpha“ beteiligten. Die Vorträge von
Nicky Gumbel sind kurzweilig und hu-
morvoll und führen dennoch immer
wieder in die Weiten und Tiefen des 
christl. Glaubens hinein. Andere Veran-
staltungen wie z.B. das „Hl.-Geist-Wo-
chenende“ und das Abschlussfest run-
deten den „Alpha“ ab und boten zu-
sätzliche christl. Impulse und Gemein-
schaftserfahrungen. Ich glaube, dass der
„Alpha“ das pfarrliche Leben bereichert 
und belebt hat und geistliche Früchte im 
Wachsen sind, deren Auswirkungen wir 
noch positiv erfahren werden.

Dechant A. Opetnik
Pfarrer, Grafenstein

J. Fichtenbauer
Diakon, Wien

Dechant Heimo Sitter
Pfarrer, Payerbach

Am Anfang des Alpha 
Kurses hätte ich 
meinen Glauben als 
ganz kleine Flamme 
beschrieben, wie eine 
Kerze, die kurz vor dem 
Verlöschen ist. Wenn 
ich jetzt in mich hinein 
schaue, sehe ich keinen 

riesengroßen Brand – das würde mich 
eher überfordern, aber ich sehe ein 
gutes, solides Feuer. Mein Zugang 
zu Gott ist ein anderer geworden. Ich 
habe das Gefühl, aus Kinderschuhen 
herausgewachsen zu sein und jetzt 
einen erwachsenen, eigenständigen 
Weg zu finden. 
Ich merke, dass ich mehr bete als 
früher, aus einem inneren Bedürfnis 
heraus, weil ich möchte, dass Christus 
mein Freund ist.

Brigitte Holzknecht
Bregenz
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